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Events in der City
Am 20. und 21. September lockt das Han-
sefest wieder in die Innenstadt: Genießen, 
shoppen und feiern sind angesagt. Eine Wo-
che später gibt es bei der 20. Kulturnacht 
Kunst- und Kulturgenuss in der City. Was 
genau die Events an den beiden Wochenen-
den bieten, lesen Sie auf Seite 4

Rock gegen Rechts
Der Verein „K*Buff“, der sich in Neuss für 
Kleinkunst und Subkultur engagiert, lädt 
gemeinsam mit dem Verein „Rock gegen 
Rechts – Neuss“ am Samstag, 20. Oktober, 
ab 13 Uhr zum Sommerfest ins Geschwis-
ter-Scholl-Haus an der Leostraße 71 ein. Le-
sen Sie mehr dazu auf Seite 9

Ganz Norf feiert
Die St. Andreas Schützenbruderschaft 
Norf feiert in diesem Jahr vom 20. bis 
23. September ein ganz besonderes 
Schützenfest voller Höhepunkte. An 
der Spitze des Regiments: König Stefan I. 
Kremer und Königin Ursula Platen (Foto: 
Andreas Woitschützke). Mehr ab Seite 13

STADT-KURIER
Der Lokalanzeiger für Neuss

Gedruckt auf

RECYCLINGPAPIER

An diesem Wochenende startet 
die „Woche des bürgerschaft-
lichen Engagements“. Bis 
zum 21. September finden in 
ganz Deutschland Tausende 
Aktionen und Veranstaltungen 
statt. Frank-Walter Steinmeier, 
Bundespräsident und Schirm-
herr der Kampagne: „Unser 
Land braucht Menschen, die 
sich einsetzen. Es ist unsere 
Verantwortung, kommenden 
Generationen ein gutes und 
selbstbestimmtes Leben auf die-
sem Planeten zu ermöglichen. 
Wir brauchen nachhaltiges 
Engagement heute – für eine 
Welt, die auch morgen noch 
lebenswert ist.“ 

Neuss. Es ist eine Binsenweis-
heit: Ohne das hundertfache, ja 
tausendfache Engagement der 
Ehrenamtler in den Vereinen, 
Verbänden, Organisationen in 
Stadt und Land würden ganz, 
ganz viele Räder stillstehen. 
Wäre viel an Zusammenleben 
nicht mehr möglich. Deshalb 
widmet der Stadt-Kurier diese 
Ausgabe der „Woche des bürger-
schaftlichen Engagements“, den 
aktiven Nachbarn und Mitmen-
schen, die sich – oft im Stillen 
und im Kleinen – einbringen 
und kümmern, die bereitstehen 
und helfen.
Das meiste davon geschieht 
ehrenamtlich, das heißt unent-
geltlich. Selbst das Schulter-
klopfen wird in vielen Fällen oft 
vergessen.
Doch dieses „Schulterklopfen“ 
übernehmen jetzt wir: Die in 
dieser Ausgabe genannten und 

vorgestellten Ehrenamtler stehen 
für alle, die da sind, wenn sie 
gebraucht werden. Sie stehen für 
die meist Ungenannten, die für 
die Gemeinschaft so Wichtiges 
leisten.
Apropos Gemeinschaft: Minis-
terpräsident Hendrik Wüst hat 
für dieses „Woche des bürger-
schaftlichen Engagements“ 
für Nordrhein-Westfalen ein 
Schwerpunktthema vorgegeben: 
„Unser Ziel ist eine Gesell-
schaft, in der sich alle Menschen 
möglichst wahr genommen und 

mit anderen Menschen ver-
bunden fühlen. Deshalb wollen 
und müssen wir das Thema 
‚Einsamkeit‘ in die Mitte der 
Gesellschaft rücken“, betont er. 
Einsamkeit sei die neue soziale 
Frage unserer Zeit. Die Eindäm-
mung von Einsamkeit sei eine 
Herausforderung für die gesamte 
Gesellschaft. Denn: „Einsamkeit 
wirkt sich schließlich nicht nur 
auf das Leben und die Gesund-
heit der Betroffenen negativ aus, 
sondern schadet auch dem ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt. 

Das kann zur Gefahr für unsere 
Demokratie werden: Wer sich 
dauerhaft einsam fühlt, steht der 
Gesellschaft und unserer Demo-
kratie distanzierter gegenüber“, 
betont Wüst gegenüber dem 
Stadt-Kurier.

Wir wünschen Spaß und Moti-
vation beim Lesen! 
 Gerhard P. Müller

Steinmeier: „Unser Land braucht 
Menschen, die sich einsetzen.“

„Woche des bürgerschaftlichen Engagements“: Beispiele aus Stadt und Land

Die Fotos zeigen eine Auswahl 
der Ehrenamtler, die in dieser 
Ausgabe zu finden sind (im 
Uhrzeigersinn, von unten links 
beginnend): Petra Lennertz 
(links, hier im Ukrainischen 
Begegnungscafe, das sie mit 
gegründet hat), Meinolf Sprink 
(SSV), Christiane Werhahn 
(Kleine Talente), das Trio 
Annika Spitzer, Dietmar 
Ibach und Heidi Grove-Darius 
(Selbsthilfegruppen) sowie die 
Vorsitzenden der DJK Rhein-
kraft Verena Austermann und 
Georgios Arvanitidis, die mit 
ihrem Team alljährlich den 
Integrationslauf organisieren.

Neuss. Die Freiwilligenzen-
trale Neuss bietet am Diens-
tag, 16. Sep-tember, von 11 
bis 16 Uhr die Gelegenheit, 
sich in einer lockeren Atmo-
sphäre über Möglichkeiten 
des bürgerschaftlichen En-
gagements zu informieren. 
Dieses offene Angebot findet 
in der Neusser Innenstadt 
in den Räumen der Freiwil-
ligenzentrale im Meererhof, 
Laden 20, statt. Interessierte 
sind willkommen, eine 
Terminvereinbarung ist nicht 
notwendig. Das Team der 
Freiwilligenzentrale Neuss 
informiert und berät zur 
Vielfalt des Ehrenamts. Indi-
viduell werden Perspektiven 
aufgezeigt, wie und wo man 
ehrenamtliche Aufgaben 
in Neuss und Umgebung 
wahrnehmen kann. Themen 
sind ferner die Rahmenbe-
dingungen, was zu beachten 
ist, wenn man ein Ehrenamt 
anstrebt. Auf die eigenen 
Erwartungen und Vorstellun-
gen geht das Team der Frei-
willigenzentrale ein. Fragen 
werden geklärt, gerne auch 
vorab per Mail an info@
freiwilligenzentrale-neuss.de.

Das richtige 
Ehrenamt finden
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in der Nähe
QR zeigt den
Weg:

15+
Standorte

30.000+
Ankäufe

25.000+
Kunden

3.000+
Google-Bewertungen

Deutscher Fachbetrieb mit 15 Standorten in Ihrer
Nähe, größter Fachhandel in NRW für den Ankauf
von Gold, Silber, Platin und bekannt für transparente
Bewertungen und faire Preise. GmbH

24-Std.-Notdienst-Service
Elektroanlagen aller Art

01 71 / 526 00 01
www.elektro-heimanns.de

In dieser
Ausgabe

„Bereit
für den
Neustart.“

Axel Stucke
Ihr Bürgermeister für Neuss

Morgen
CDUwählen!

Neuss

+ + BEACHTEN SIE UNSERE BEILAGE*+ +
* Teilausgabe

Doppel-Heißluft-
fritteuse DZ300EU

Zwei Garzonen mit individueller
Zeit- & Temperatureinstellung

169.-
SPARPREIS

KKoommmmuunnaallwwaahhlleenn aamm 1144..0099..22002255

Liedmannstraße 2
41460 Neuss

T: 02131.6063320

info@kraa-rechtsanwaelte.de
www.kraa-rechtsanwaelte.de

RECHT: PERSÖNLICH!
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Unser persönliches
Beratungs-Mantra:
Zuhören –

Verstehen –
Handeln.

JÜRGEN KRAA, Rechtsanwalt


